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• und mit meines Vettern anhangenden Insiegel, 
Wülflings des Friedbergers 

 
die der Sache Gezeug sind mit ihren Insiegeln. 

 
Der Sache und des Kaufes sind Gezeug 

 

• Herr Bernhard der Chalpe, Pfarrer zu Friedberg 

• Wülfling und Ulrich und Friedrich, die Kirchberger 

• Chunrad der Schachner 

• Seydel von der Schachen 

• Rudolf, der alte Richter 

• Walter, sein Bruder 

• Chunrad, der Ammann von dem Schachen 
 

und ander ehrbar Leut genug, denen die Sache wohl kund ist 
für eine rechte Wahrheit. 

 
Der Brief ist geschrieben und gegeben das Friedberg in der 
Stadt, da von Christi Geburt dergangen wären tausend Jahr, 
dreihundert Jahr, danach in dem fünfunddreißigsten Jahr am 
Sankt Jakobstage. ( Fasz. Alte Dokumente Transkript ) 

 
1350  Dietmar der Perner überlässt mit Zustimmung seines Bruders 

Dietherb des Perners seiner Frau Margarete als Morgengabe 
seinen Anteil an den Dörfern zu Widernbichel, Reut und 
Gescherzberg für 80 Pfund Wiener Pfennig ( Faszikel Alte 
Dokumente ) 

 
1411 Stephan von Montfort, Herr zu Bregenz, erklärt: 
 

 Die Brüder Dietrich und Jörg Perner bitten um die Verleihung 
von Gütern, die sie von denen zu Gradecht zu Lehen hatten: 

 

• ein Hof unter dem Stein in Varower Pfarre 

• ein Hof in Rechberg 

• ein Hof in Rechberg auf dem Feld und am Mühl im 
Freudental  

 
( Pergamenturkunde mit Siegelfragment DU ) 
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